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Protokoll der 8. Sitzung 
Am 10.03.2014 im Ratssitzungssaal von 18 bis 20.30 Uhr 

 

 

 

Tagesordnung:  

1. Begrüßung durch den Vorstand 

 Genehmigung Protokoll der vorherigen Sitzung und Einladung 

2. Appelle 

    - Sitzordnung und Verhalten  

    - Ausschussarbeit 

3. Vorstandswahlen 

4. Patenaktion 

5. Berichterstattung Ausschüsse 

    - Schule 

    - Stau  

    - Kultur 

    - Sport 

6. Beschlüsse/ Anträge 

7. Haushaltsplan 

8. Stadtrat 

9. Jahresabschlussessen 

 

1. Begrüßung durch den Vorstand 

Die Mitglieder des Jugendparlaments werden durch den Vorstand begrüßt.  

1.1 Genehmigung Protokoll der vorherigen Sitzung und Einladung 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig (25 Zustimmungen) genehmigt. Das 

Protokoll der vorletzten Sitzung wird mit einer Enthaltung und 24 Zustimmungen genehmigt.  

2. Appelle 

- Sitzordnung und Verhalten:  

Celal Cakar appelliert an die Mitglieder des Jugendparlaments, dass sie sich während einer 

Sitzung mehr engagieren und mehr Eigeninitiative ergreifen sollten. Außerdem bat er darum, 

private Gespräche nicht während einer Sitzung zu halten. Eine neue Sitzordnung, in der die 

Mitglieder in ihren Ausschüssen sitzen, wurde eingeführt, um diese Ziele zu erreichen.  

- Ausschussarbeit:  

Olivia Wölfel machte darauf aufmerksam, dass die Ausschüsse ihre Sitzungen zeitgemäß 

abzuhalten haben und die Anträge pünktlich beim Vorstand eingereicht werden müssen.  

3. Vorstandswahlen 

Der Vorstand und der erweiterte Vorstand äußerten, dass jeder von ihnen, auf Grund 
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dessen, dass sie sich gerade erst eingearbeitet und auf die Aufgaben eingestellt haben, 

weiter im Vorstand bleiben möchte. Dadurch, dass sich im Jugendparlament noch weitere 

Interessenten für einen Posten im Vorstand befanden, wurde eine Neuwahl in Aussicht 

gestellt. Die Bewerbung hierfür muss im Kinder- und Jugendbüro eingereicht werden.  

4. Patenaktion 

Es wurde abgestimmt, ob Paten im Jugendparlament notwendig sind oder nicht:  

Ja-Stimmen: 12 

Nein- Stimmen: 11 

Enthaltungen: 3  

Das Jugendparlament beschließt, dass es Paten für neue Mitglieder (Nachrücker) des 

Jugendparlaments geben soll.  

5. Berichterstattung Ausschüsse 

- Schule: Der Ausschuss Schule kündigt an, im nächsten Schritt die Fragebögen für die 

Schülerbusfahrkarten, die an verschiedene Schulen gegangen sind, auszuwerten. 

- Stau: siehe Anträge 

- Kultur: kündigt an, vertretend für das Jugendparlament die Sportgeräte im Sporttreff Haste 

anzusehen und darüber Bericht zu erstatten.  

- Sport: Der Ausschuss Sport kündigte den nächsten Schritt an, bei weiterführenden Schulen 

per Mail anzufragen, ob Interesse an Wettkampf- Spielen in der Sportarten Hand-, Fuß- und 

Basketball besteht. Dann würde der Ausschuss bei Interesse der Schulen mit der Planung 

beginnen.  

6. Beschlüsse/ Anträge 

Der Antrag bezüglich der Schließfächer wurde von dem Ausschuss Stadt und Entwicklung 

zurückgezogen. Der Antrag zur Aufstellung von Sitzbänken in der Innenstadt wurde 

diskutiert und eine Abstimmung per Handzeichen ergab, dass eine schriftliche Abstimmung 

bezüglich der Sitzbänke durchgeführt werden soll. Die Abstimmung per Handzeichen, ob 

eine schriftliche Wahl durchgeführt werden soll, ergab folgendes Ergebnis:  

Ja- Stimmen: 10  

Nein- Stimmen: 14 

Enthaltungen: 2  

Die schriftliche Abstimmung, ob das Jugendparlament den Ausschuss bei dem Projekt der 

Sitzbänke unterschützt ergab folgendes Ergebnis:  

Ja- Stimmen: 19  

Nein- Stimmen: 7  

Enthaltungen: keine  

7. Haushaltsplan:  

Die Ausschüsse werden aufgefordert, sich über die Höhe der Ausgaben Gedanken zu machen 

und eine grobe Einschätzung abzugeben. Außerdem wird festgelegt, dass die AG 
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Öffentlichkeitsarbeit die Standartregeln eines normalen Ausschusses bezüglich der Treffen 

und Anträge zu befolgen hat.  

8. Stadtrat:  

Es wird vom Jugendparlament festgelegt, dass ein bis zwei Repräsentanten aus dem 

Jugendparlament zu den Sitzungen des Stadtrates gehen sollen. Dort soll geschaut werden, 

welcher Ausschuss von den Themen des Stadtrates betroffen ist. Im Stadtrat soll ein Mitglied 

gefunden werden, der oder die sich die Arbeit des Jugendparlaments anschaut und ein 

Feedback bzw. Verbesserungsvorschläge gibt. Die Abstimmung, ob das Jugendparlament 

enger mit dem Stadtrat zusammenarbeiten will und ein Mitglied zur nächsten Sitzung 

einladen will, ist folgendermaßen ausgefallen:  

Ja- Stimmen: 25 

Nein- Stimmen: keine 

Enthaltungen: keine  

9. Jahresabschlussessen:  

Ja- Stimmen: 22 

Nein- Stimmen: 3  

Das Jugendparlament beschließt, dass ein Jahresabschlussessen stattfinden soll.  

 


